
WienerRathausKorrespondenz
tel .Hausenschluß1352 .NeuesRathaus.

herausgeberundverantwortveralterR.Tag¬
20.Jahre.SienSamstag17.Dezember1910.der Kaiser imRathauses

deren von
WochenwirdderKaisermir
gennachmittagdasRat¬aus zumzweitenmaldurch
seinenBesuchauszeichnen.
DersicherwirdderWei¬
nachderKindersch¬casionenanwelcher1600sind imstaate desneu¬
anRathausesbeschenktwer¬
den beiwohnen keineMa¬
est wirdum4 Uhrnach¬
mittagsimKatheteeintref¬

fen ,vomGemeinderatPräsidiumunddemTermin
präsidiumgeleitetbegrüßtundüberdieTri¬
stieg in denEmpfang¬
nadesBürgermeistersge¬werenwerden ,wodiePro¬
rektorin des Preisge¬
Herzoginaria Josef
Ankunft desMonarchen
hart an kurzemCartl

undderKaiserin demFast¬
saatgeleitetwerden ,wo¬
die findenundgästever¬
ammesind .
ImSaalevorderTreinprä¬

den grafen von
und zuBrautmannsdorff,

abend an .J .und
Bürgern zuNeumayer
andenKaiserAnsprachen
alten .WährendderBe¬bei ,undder Kinderwerdendie

ist reiten undLeiterinnen
einRasen ,vorgestelltwer¬

ausderBeteilung

achtendie ,dereine
Hause ,die KnabengegebensichhiezuindieTalkalledurcheinpalierderSa¬
chenLegibtsich danndar¬
Kaiserin dieTodtsfalle ,wo¬
er die Knabenbei derHause
sehenwirdundverläßt ,beiimportat an denhalten
satz desRathaus .

An demRathaus
der Gemeinderat ,hält

in der kommendenWoche
Dienstagnachmittags5eine
öfentlicheSitzungab ,welcher
der Erledigungeinergro¬denAnzahlvonSubvention
Gesuchengewidmetistseinwirdder Stadtrattritt
dreimalzu Sitzungenzu¬
nemmen ,undzwarDienstag ,
WittwochundDonnerstagzu¬
desmal vormittags 10
Sontagwirdwiegemeldet

um10VormittagsdieEn¬
tute überdenEntwurfei¬
ner neuen Banordnungfür
infortgesetzt .
antag nachmittag
findet im staate wieun¬
kömmt,dieWeihnachtsfeine
fürTaubstummeKinderstattunddemWittwochdieChrist¬
anfeier für die Kinder
derstädtischenStraßenbahn,
angestellten .DerfürdienächsteWocheangesetzteMu¬
seins ausschußmüßtemit
RücksichtaufdieGemeinde¬
ratssitzung abgesagtwer¬
den die kommende ,Worteunsingt auchzweiSchein¬

weisungen .

wachvormittag
wird das neue Gebäudefür
die MädchenSchule .Waltergasse
6 .derkirchlichenWeisezu¬
geführt ,denTagdaraufdas
neueKindergartenGebäude,
10. ,DörfelStraße.
Bezirksvertretungen.
die Beziehvertretungfünf
halt Sontagden19 .Dezember
umAbendsimGemeinde¬
hause ,Haase ,ein
letzung ab ,dieungeken
tretung währigzeitig
den 23 .Tagennachmit¬
tag in WährungenRathause,
Warnstrafe100 .

WienerGemeinderat.Nachder
ErledigungdesHauptvoranschlagesin
dergestrigenNachtsitzungwurden
nochdieaufderTagesordnungstehen.
denGeschäftsstückeausgearbeitet.Es
wurdenfolgendeBeschlußgefaßt.

NacheinemBerichtedes
gebürgermeistershofwirddemVerein¬
KinderschützstationeneineSub¬
ventionfürdieWeihnachtsbete¬
lungin AusmaßedesVorjahres
d .d .330bewilligt.

NacheinemBerichtedesV.B.
sowirdeinSubventionsgesuchen
derfreiwilligenTurnerfeuer¬
wehrZimmeringabgewiesen.

V.B.hatberichtetüberdie
BewilligungvonSubventionen
fürSanitäreZweckepro1910,Zu¬
sammer 43140 .Aug . )

V .B .saßberichtetüberdie
AbänderungderEinhebung,und
ContractederGemeindeBierauf¬
lageindemaußerhalbderVer¬
zehrungssteuerliniegelegenen

Gemeindebiete .Aug.
u .

V .B .hoßberichtetübereine
UnsystemmisierungderMaschinen¬
meisterstellen.SeineAnträgewer¬

denzumBeschlusserhoben.v .B .hoßberichtetüberkei¬
nerationenundVorausbezahlung
derTaggelderderstädt .Diurnisten,
Kanzlistenetc .zuWeihnachtenetc.
SeinAntraglautet :denstädt¬
Aushilfstechnikern,welchebereits
übereinJahrimDienstederGe¬
meineWiensehenundeinTag¬
geldvonhöchstens5beziehenwerdenWeihnachtsgeschenkevon
je 50denübereinJahrbei
derGemeindeWiendienendenKanzlistenu .denKanz¬
listenKlasse,niedrigsterBezugs¬
kategoriewerdenWeihnachtsge¬
schenkevonje 30 ,denübereinJahrdienendenDiurnisten
derStadtbuchhaltungwerdengemäß
demVorschlägedesStadtbuchhal¬
tungs-DirektorsWeihnachtsgeschenke
von je 40 bewilligt ,den¬
sorischenBedienstetendesMagistratus
mitmonatlich,oderhalbmonat¬

lichimNachenfälligenBezugen
wirddieBegünstigungzuerkannt,
daßihnendie mit31 .Dezember
l .J .fälligenBezügeschonam23.De¬
zember1910ausbezahltwerden.

Aug.
Vizen.HofberichtetüberdieBe¬

willigungvonZuschußKreditenfür
dasJahr1910u .zw.17Postenindersöhevonzusamen1536330aus
deneigenenGeldern,2Glossenmit
36000fl .ausdemInvestitionsanlehen
vomJahr1808und1Posteninder

von 200 Rede
WienerBürgrospitalsond.Aug. )

NacheinemBerichtdesVielgun¬

hofwirdderKommissionfürdieVer¬
waltungderKarlRitterv .Hackerschen
ErbschafteineSubventionvon15000
fürdieKnabenbeschäftigungsanstalten
undvon500fürdieJugendgruppen,
fernerdemkatholischenBibliotheks-und
LeserneineSubventionvon100
bewilligt .

zurRubrik,BezügedesAufsichts¬
undStraßenhäuberungspersonaleswird
einZuschußkreditvon191260l .be¬
willigt .M.Schwerberichtetüberdie

PersonalsystemisierungundLohn¬
erhöhunganläßlichderErweite
rungdesI .städt .Waisenhauses .

Aug .
NacheinemBerichtedesM.Scherer

werdendemKinder
GartenVereinimBezirkedie
BezeigungsBeleuchtungskostenanläßlichderBenützungdesTur¬
staates,derSchule3Bezirk,Siegel.
casse2 .nachgesehen.NacheinemBerichtedesS .R.
kanwerdendemmandiren
Verein ,GemütlichkeitdieBe¬
Heizungs-undBeleuchtungskosten
anläßlich der Benützungdes
TurnsaalesderSchule8 .Bezirk,
Verhang,19 ,füreineWeihnachts¬
Beteilungnachgesehen.

NacheinemBerichtedesM.RamwerdendemLehrkörper
derKnabenvolksschule.Bezirk,
GrüneTorgasse9dieBeleuchtungs¬
Beheizungs-undKrankosten
anläßlichderBenützungdes
TurnsaalessowiedesSchulkirch¬
tions derselbenSchulebei
VeranstaltungzweierElternver¬
sammlungennachgesehen.M.Rainbeantragt:
imSinnedesGemeinderatsbe¬

schlussesvom25 .Jänner1900wird
dieZahlderdefinitivenSchul¬

diener an den Volks -Bürger¬
schulenWiens,mit326festgesetzt,
von welchenStellen auf
dieersteund256aufdiezweite
Bezugslassezuenthaltenhaben.
DieübrigenSchuldenerstellen
werdenprovisorischbesetzt,leg¬

MeinS .R.Forrerberichtetüber
dieBewilligungvonSubventio¬
nenfürgenossenschaftlicheNach¬
schulenfürdasJahr1910.Ju¬
gesammt24950R .(Aug.cheinemBerichtedesS .R.
heidt werdendemLänger
verbanddieBeleuchtungskosten
anläßlichderBenützungderVolks¬
allenachgesehen.Nachricht .
wirdfürdieErdabgrabunginder
DomesgassezwischenSimmeringer
HauptstraßeundLorstrasseim
BezirkeinZuschußkreditvon2000f

bewilligt.S .K.Schwerberichtetüber
dieGewährungvonZulagenfürVertretungsweisezuDienst¬
leistungkommandierteFeuer¬
wehr,Offiziere(Aug.4

IndervertraulichenSitzungwurde
nacheinemBerichtdesW.E.hofdem
SchriftstellerAntonAugustSaaff,
herausgeberdermusikalischen
Zeitschrift,daeineEhrengabevon
1000in Goldverliehen.NacheinemBerichtedesM.hör¬
mannwurdedemArmenratdes
3 .BezirkesHeinrichNeudekinAn¬
erkennungseinermehrals15jähri¬
genTätigkeitaufdemGebieteder
öffentlichenArmenpflegedieGot¬
denSalvatormedailleverliehen.

45 .



mir und neuen
unter den hindern .

die Maulu .Klauenscheist
unter zahlreichenStutz
viehestandendesFlächen
Landesundin WienerGe¬
meindegebieteaufgetreten .
die Sacheist in derRichtung
beachtenswert ,daß dieKrank¬
ZeitdurchdenGenußwoher,
ungeachterMilchvonsei¬
chenkranken vieren auf
denMenschenübertragbar
werdenkann und beidem¬
selben laßen undober¬
liche Geschwürean denent¬
zündeten Scheint ver¬
ursacht .DeneinzigeSchutz
gegeneine Infektionliegt
ausschließlichdarin ,Wilt¬
und Milchprodukte ,war
das Butter etc . )in rohen

der¬
chendauer vomGenusseaus¬
zuschalten .Gutabgedachte
Wilcheist für dieConsum
ten ganz unschädlich .Im
könnedesTierseuchengeset¬

es da ich aus auch
stallungen nur imabge¬

kochten abgege¬
ben werden .Es ist vor¬
sorgegetroffen ,daßinje¬
nemWienerStutziehun¬
ständen,unterderenKühen,die Maulu .Klagenheit

herrscht ,die Abrechungder
sie durchSanitätsorgane
regelmäßigüberrauchtwir¬

der WienerStadtrat
setsichbereitsvoreinege¬
Seit mit dieser dage¬
heit beschäftigtundzweck¬
dienen gefaßt .

Übrigenswirdbemerkt,
daßdie SacheimWienerGe¬
meindegebiete inAn¬
begriffenist .

VonderneuenFerdinandsbrücke.
derBauderneuenFerdinandbrücke
istsoweitvorgeschritten,daßnochvor¬
denFeiertagendieEröffnungder
einenFahrbahnhälfte,jedochnurfür
Fußgängervorgenommenwerdenwird.
AuchdiearchitektonischenArbeitensind
bereitsbegonnenwordenundzwei¬
derPlonen,welchediekünftige
Brückestankierensollen ,sindim
Rohbaubereitsfertiggestellt .Die
architektonischeAusgestaltungerfolgt
nachdenEntwürfendesArchitekten
hauthofer,derauchdiearchitektonische
AusschmückungderMarienbrücke
durchgeführthat .DieheutigeGestalt
der Ponengibt nochkeinKla¬
BildderkünftigenWirkung,erst

gliedern ,
dieReliefundsonstigerlastische
angebrachtseinwerden ,
wirddiesmöglichsein .EinBild
derPlonenwarin derInten¬
ausstellung in derAb¬
teilungderGemeindeWienaus¬
gestelltu .fanddortbeidenBe¬

allen an .
dieLehrer-Alpensionisten.Un¬

terderFührungdesLandtagsabge¬
ordnetenu .GemeinderatPilzsprach
heutevormittagseineDeputationvon
Lehrer-Alpensionistenbestehendaus¬

denen Mau¬
bauer ,demBürgerschullehrerKaiser,
denVolksschullehrerSiegl ,undder
VolksschullehrerinFreisammerbeim
BürgermeisterD .Neugevor .
DieDeputationunterbreitetedemBür¬
germeisterdieBitte ,ermögedahin

wirken ,daß denen diezu¬
teHälftedesQuartiergeldeszuihrer
Pensionsbezügenausbezahltwerde.Der
BürgermeisterempfingdieDeputationin
freundligsterWeise,gestandzu ,daßdas
neueGesetzgegenüberdenAltpensionisten
Unbilligkeitenhatteu .verspräch,
allesaufzubieten,umdenberechtigten
wieersagenmüsse,bescheidenenMün¬
schenderAlpensionistenRechnungzu
tragen .G .unter die Bitte
derAlpensionistenaufwarteu .
batdenBürgermeister,ermögesofort
dieAngelegenheitderBuchhaltungüber¬
weisenn ,damitnötigenBerech¬
genangestelltu .dieVorarbeitenge¬
machtwerden,sodaßdemStadt -und
GemeinderatdieAngelegenheitbaldigst

gelegen .Da
sprachdieDeputationauchbeiden
gebürgermeisternvor .

Dr .BurgeraufdemSterbebette.Be¬
kanntlichwerdederMalerEngelhardt
vomNatratebeauftragt,einBilddes
verdorbenenSr .Lungeraufdem

Verbebetteherzustellen.DiesesBildwurde
derFlußdesStadtratesineiner
beschen Anzahl vonFa¬
drückenreproduziert,welchejetzt
zumVerkaufgelangen .Dasein¬
tragniswirddemSt .KarlBürger
Denkmalenzufließen .EinzelneBilderkönnenimPräsidialbureau
desRathauseszumPreisevon4Nov.
nenperMückbezogenwerden.

Weihnachtsremuneration.DerStadt¬rat hat für die städt¬
schenKollegenUnternehmungeinen
Betragvon12883alsWeihnachts¬
undNeujahrsremunerationbewiligt.

DieRegulierungdesSchmelzer
Friedhofes.InderletztenStadtrat,

sitzunglegteM.Schreinerein
ausführlichesProjektüberdieRe¬

gulierungdesSchmelzerFriedho,
sesu .seinerUmgebungvor .Das
ProjektberichtaufdenVorschlä¬
gendesfür dieseZweckevom
StadtrateangesetztenKomites.Im
innigstenZusammenhangmitdieserRe¬
gulierungsfragestehtdieErbauung
einesstädtischenMuseums.Eswürde
nunbeschlossenn ,demGemeindeeinen
Vorschlagzumachen,vonseinemBeschlusse,
dasMuseum,auchdemKaplatzu¬

die
MuseumeinenGrundaufdemGe¬

rio zu¬
men ,dergenügenanhattefür

kegen¬
DerGrundwürdenämlicheineFläch
von163000massen ,ist also

also als die Par¬
aufdemKarlsplatz.Berücksichtigt
wurdebeiderAuswahldesPlatzes
daßdaseinMuseomöglichstvon
allenSeitenfreistehtu .schonvonder
Grotelstrasseaussichtbarseinsoll.
EswurdedaherderPlatzaufdem

des Sche¬
Friedhofeszwischenderverlängerten
hütteldorferstraßeu .derverlängerten
BeingassemitderHauptrontgegen
dieAufmarschstraßeausgewählt,
welcheletztere von4Güte
sich bis zumneuenMuseum
aufungefähr100mverbreitet.
DieBesichtungsverhältnissefürdas

Märti ,
indemgrößeFrontenteilungen
nachOstenundNordenmöglich
sein werden .DasMuseumkönne
3bis4großeHöheerhaltenu .der
Bausoeingerichtetwerden,daßin
der erstenBauernde ,etwanur
derderAufmarschstrassezugekehrte

Teil ,indenspäterenBauperioden
dienachWestenanschließendenTeile
zur Ausführunggelangen .Bei
dieserSituierungwürdedasMu¬
umdenBlickvonderWestbahn
ausbeherrschenu .einennommen,
talenAbschlußbilden .DasMuse,
umwirdvonallen Seitenvon

es über¬
hauptdie ganzeFlächedes
SchmelzerFriedhofesmitAusnah¬

ne ganzkleiner zurArcondi¬
rungbestehenderBaublöckebe¬
stimmterGrenzstückevollständig
unverbautbleibenu .inGarten.
anlagenverwandeltwird .Hiebei
wirdauchaufdieDurchführung
wichtigerVerkehrszugezwischen
Mordu .15 .16 .Bezirk
sichtgenommen.AuchfüreinMon¬
ment der MariaThere¬
er soll in einerdieseGarten¬
lageneinPlatzreserviertwerden.
Esist inAussichtgenommen,eine
Stellein dervnderwärtigenEr¬
weiterungderAufmarschstraße
ungefährimZugederPelzgasseu .
Gerschlägerstraße.Hiersollein
rigensfür alle MariaTheresia
Ordensritter ,die in denaufzu¬
lassendenWienerFriedhofenbeer¬
digtsind ,geschafenu .einarchitekt.
tonischesGrabenkumerrichtet
werden .In einemkleinenTeildes
FriedhofesanderMöringergasse
gegenüberderSorbeigassegelegen
wirdeineKapellemiteinemBeinhaus

verbunden wie¬
chesdienochbrauchbarenschönen

denkmalervomSchmeller
FriedhofPlatzfindensolle .Wenn
auchweitgehendeUmgestaltungen
desFriedhofesstattfindenmüssen,um
eineentsprechendeGartenanlageher¬

zustellen,wirddochimSinnedes
Stadtratsbeschlussesaufdietürlichste
Erhaltungder altenBaumbestände
Rücksichtgenommenworden.Wenn
dieserStadtkeitnachdemvorgelegten
Projektereguliertwird,dürftenzu
ArcondierungderGärtnerischenAus¬
gestellungauchÄnderungeninder
Umgebungdes ZirkusSchuhmann
unausweichlichsein .AndasRe¬
ferat ,knüpftesicheinelängere
Gebatte ,an ,welchersichaußer¬
demReferentendieM.Zatzka,
SchwerundSchneiderbeteiligten,
diealledasvorgelegteProjektu .
insbesondersdieLösungderPlatz,
fragefürdasstädtischeMuseum
vorstenbegrüßten.M.Schneider
stelltenochAbänderungantragebezüg¬
sichdergungderPaulinienfragein
derUmgebungdeskünftigenMuse¬
um,welchenebstdenAnträgendes
Referentenebenfallseinstimmigange¬
nommenwurden.DerAktwirdnachdem
fürdenMuseumsbaueingesetztenAus¬
aßu .sohindemGemeinderatevorge¬
legtwerden.


	[Seite]
	[Seite]

